
Fs ErstcrThell/vondenKmnckheilen
thun/llnd untereinander siossen soll/,darnach giesse man
darauffweissen Wein einen guten Nossel / Me«rzwie<
bel Essig anderthalb Eyerschalcn voll / Meerwasser ei»
Maas / tan man aber das Wasser von Maurkrauc
oder Pfefferkraut/ Vermicularis genannt/haben/ist es
desto besser/laß es mit einander warm werden / nndei,
nen Tage lang lanlicht in derWeichung stehen/i!, war¬
mer Aschen, hernach siede es in einem reinen Topff/
und rühre es immer mit einem Hol>z/ daß sich die Kraft
wohl auß den spccicbuz ziehe/weil es siedet; laß es bey
nahe einQuarticr einsieden / darnach scyh< es erstlich
durch ein einfach T»ch / hernach durch ein doppcles;
wische den Topffauß/ chue die Brühe wieder darein/
und axvmell. slmplic.etwan einerEyerschalcnvoll/laß
<s darnach wieder 8- oder?. Sodt thun/ scyhecswic^
der durch ein rein oder doppelt Tuch/so ist das Wasser
fertig.

Ulu5. Wann einem die Zähne wehe thun/ so nehme
er morgends frühe umb 5. oder 7, Uhr/ auch nach dem
Mittagessen umb:., und wann.'er willzuBene gehen/
allezeit 4. oder f. ioffcl voll/mache es wohl warm / und
halte allezeitemm iöffel voll nach dem andern auff den
bösen Zahn/ so wird es den Schleim hcrauß ziehen/und
den Schmerlen lindern.

Ist des Essigs zu viel darein/ tan man es auffein
andcrmahl desto weniger nehmen / wie auch des oxy.
lnclliz.

Ist von Fürsten und Herren mit grossem Nllizen ge¬
brauchet worden.

Für dle Wurm m denMnm.
w. Spangrün 3j. Honig zö.v ermische es/und be>

sireiche die Zahne damit/so sterben die W«rm.
Ein
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Ein Anders.

yi. Eisenhart und rothe Rostn / thue es in einen
Topss/ undglcssceinNWlWcln darüber/ kleide den
Topfffcst zu/ laß die Hclffte einsieden/ und nehme da»
von warm in den Mund / es ziehet die böse Feuchtigkeit/
«nd Wurme auß den Zahnen.

Vor das Zahnschwähren.
w. Ncsselwurtz/kaue sie und haltt den Saffl in dem

Mund.
Ein Anders.

Schaffmüllenlaubin Wein gesotten / und Honig
darzu gethan, und denMund damit gewaschen/heilet
Mundnnd Zahugeschwahr.

Ein Sasse.
Maußohrsafft in dem Mund gehallen/ bem'mml

dasZahngeschwer.

Hl. Ivlcll. rolal. col^r, 3j. alumin. ui^i Zj. i^ir. 2lu-
min.Zut.üij!^lsc. Reibe das Zahnfielschdamtt/speye
<s a»lß/ und wasche den Mund mit rein Wasser.

Mund-Wasser/M.David Bockels.
Ve. Rosenwasser/Braunellenwasser/Eichenlallb«

wasscr/ Scabiosenwaffer/ jedes Zij. I^ilc.

Ein Stärckeres.
1^. Isopwasser/Braunellenwasstr/Salbiywasser/

Scabiosenwasser/jedis ZiMilc.
G 2 Noch
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